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Daten und Fakten:

24 Züge der ÖBB fahren täglich von Feldbach nach Graz. Von Graz nach Feldbach gibt es täglich sogar 27 
Zugverbindungen.
9 Busverbindungen gibt es täglich von Feldbach über Gleisdorf nach Graz.
25 Busse fahren täglich von der Feldbacher Innenstadt ins Einkaufszentrum in Mühldorf und auch wieder 
retour.
Das Ziel ist eine bessere und flächendeckende Versorgung aller Ortsteile mit dem öffentlichen Verkehr.
122 Millionen Euro werden die ÖBB laut ihrem Rahmenplan bis 2027 in die Elektrifizierung der Ostbahn 
zwischen Graz Ostbahnhof und Jennersdorf investieren. Dadurch wird eine Verkürzung der Zug-Fahrzeit um 
ca. zehn Minuten erwartet.
22 E-Ladestationen stehen im Stadtgebiet von Feldbach aktuell zur Verfügung.
Mit den Radrouten HR1 bis HR6 wurden alle Ortsteile der Stadtgemeinde Feldbach mit sicheren Geh- und 
Radwegen erschlossen, die farbig gekennzeichnet und beschildert sind.
40 Bushaltestellen werden mit der Infotafel „Multimodalität“ bis Juni 2020 ausgestattet, die einen 
Gesamtüberblick über weiterführende Verkehrsverbindungen geben.

Feldbach mobil – nachhaltig ans Ziel

Dieses Projekt findet im Rahmen des Pilotprojektes „Das Gesicht der Multimodalität“ statt, 
welches durch Mittel des Europäischen Fonds für regionale Entwicklung und Mittel des Regionalressorts 

des Landes Steiermark kofinanziert wird.

Eine Analyse des öffentli-
chen Verkehrs zeigt die 

Stärken und Schwächen in 
der Stadt Feldbach. Gerne 
wird in Städten ein Citybus 
gefordert – so auch in der 
Stadtgemeinde Feldbach. 
Durch eine umfassende Ana-
lyse stellte sich heraus, dass 
es bereits einen „Citybus“ 
gibt, der die Innenstadt von 
Feldbach bestens an das Ein-
kaufszentrum Feldbach-Ost in 
Mühldorf anbindet. „Wir ha-
ben insgesamt 25 öffentliche 
Busse, die täglich von der In-
nenstadt in das Einkaufszent-
rum Feldbach-Ost und wieder 
retour fahren“, zeigt Bgm. 
Ing. Josef Ober im Rahmen 
der Präsentation der neuen 
Online-Plattform „Feldbach 
mobil – nachhaltig ans Ziel“ 
auf. 
Unter www.feldbach.gv.at/
mobil findet man alle Mo-
bilitätsmöglichkeiten der 
Stadtgemeinde Feldbach gut 
übersichtlich zusammenge-
fasst. Und selbst Radfahrern 

und Wanderern eröffnet die 
Seite wertvolle Inhalte wie 
Werkstätten, E-Tankstellen, 
Einkehrmöglichkeiten, Hotels 
oder Kartenmaterial.
Im Laufe der Recherchearbeit 
gab es viele „Aha-Erlebnisse“. 
So würden auf die Schätzfra-
ge, wie viele Züge täglich von 
Feldbach nach Graz fahren, 
die meisten bei Weitem unter 
der tatsächlichen Zahl blei-
ben. Es sind täglich 24 Züge, 
die nach Graz fahren, retour 
sogar 27 und neun tägliche 
Busverbindungen nach Gleis-
dorf. Bus- und Bahnverbin-
dungen verbinden die Stadt 
und das Umland bereits sehr 
gut. Lediglich für Auersbach, 
Gossendorf, Oedt und Raabau 
sieht Bgm. Ing. Josef Ober im 
öffentlichen Verkehr Nach-
holbedarf. „Das werden wir 
auch bei der Mobilitätsoffen-
sive des Bundes ins Treffen 
bringen“, so Bgm. Ing. Josef 
Ober.
Weitere Schritte sind der not-
wendige Ausbau der B68, die 

Anbindung der B66 an die A2 
und die Elektrifizierung der 
Ostbahn zwischen Graz Ost-
bahnhof und Jennersdorf, die 
bereits begonnen hat. 

Weiters werden bis Juni auch 
Tafeln an jeder Haltestelle 
der Stadtgemeinde Feldbach 
angebracht, die die Mobili-
tätsmöglichkeiten aufzeigen.

NEU!

Bgm. Ing. Josef Ober präsentierte die neue Internetseite 
„Feldbach mobil“, auf der umfassende Informationen zum Thema 

Mobilität und öffentlicher Verkehr zu finden sind.
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Feldbach mobil – 
nachhaltig ans Ziel

Unter www.feldbach.
gv.at/mobil findet man 
umfassende Informati-
onen zum Mobilitätsan-
gebot, zu Fahrplänen, 
E-Mobilität, Taxis, Rad- 
und Wanderwegen sowie 
über die Gastronomie 
und diverse Serviceein-
richtungen.

www.feldbach.gv.at/mobil

Zukunftsweisende Schritte für moderne und nachhaltige Mobilitätsmöglichkeiten

Ziel: Elektrifizie-
rung der Ostbahn

122 Millionen Euro 
werden die ÖBB bis 2027 
in die Elektrifizierung der 
Ostbahn zwischen Graz 
Ostbahnhof und Jenners-
dorf investieren. Dadurch 
wird eine Verkürzung der 
Zug-Fahrzeit um ca. zehn 
Minuten erwartet.

Notwendiger 
Ausbau der B68

Ein Ausbau der B68 ist 
notwendig, damit sich 
der Wirtschaftsstandort 
Feldbach entwickeln 
kann und Betriebsansied-
lungen möglich sind.

(Beschluss der Landesre-
gierung liegt vor)

Anbindung der 
B66 an die A2

Um die Entwicklung 
und Attraktivierung des 
Wirtschaftsstandortes 
Feldbach voranzutreiben, 
ist die Autobahnanbin-
dung der B66 an die A2 
in Ilz unbedingt erfor-
derlich. 

Verbesserung der 
Busverbindungen
Die Bus- und Bahnver-
bindungen der Stadt 
Feldbach mit dem Umland 
sind bereits sehr gut, le-
diglich in Auersbach, Gos-
sendorf, Oedt und Raabau 
ist eine rasche Nachver-
dichtung des öffentlichen 
Verkehrs notwendig.
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